
~~

~- ""--, --, ~L~ ~... ..~..,~ --~...
beachtet werden", schimpft der
Maschinenbau.:Ingenieur und
Refa-Mann.

Feldmann hat den Blick für sol-
che Werke, " um sie zu
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sches Uhrwerk benötige."

Kulturgut
"Alte Uhren reparieren ist mein

Hobby". sagt T:Ians-Peter Feld-
mann.

Kopf der Pendeluhr: Mondphase UnI
Spielwerk für vier Melodien.
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Zeit zeigen alle an. Aber Ausstrah-
lung haben die modernen Uhren
nicht."

Feldmanns Hobbyentspricht sei-
nem Sinn für Okonomie. "MeinLe-
ben lang habe ich im Beruf mit der
Zeit gelebt. Sie ist ein Wirtschafts-
und Steuerungsfaktor in der Pro-
dUktion." Zeit ist für Feldmann
auch im Ruhestand das Messen er-
füllter Abschnitte. Die können für
ihn lange dauern, wenn nur das Er-
gebnis stimmt. Stolz zeigt er uns die
große Pendeluhr -ein Nachbau ei-
ner englischen Spieluhr mit einem
so genannten Carillon-Spielwerk.

Vier Melodien, 16 Hämm~r
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er im

U:..I' .' ~Im\"ii" am 3. November einen V~~t!ag ~o

ß",c"c"!"""""'"t",,.\J;,i,(ii,mW " den Chronometerfreunden rn Koll
H d b .t halten.

an ar el Der Ruheständler, der sich inzwi
Die "Religieuse": Das Uhrwerk schen als "Uhrendoktor" einen Na
aus französischer Werkstatt wird men gemacht hat, sieht sich aucl
auf 1700 datiert. Hans-Peter Feld- als Vorbild für die Menschen seine
mann erstand es in den Niederlan- Generation. "Die meisten stelle]
den. "Dass Teile fehlten, war nicht ihr Licht unter den Scheffel. Icl
von Bedeutung." sporne Leute an, sich auch nacl
Das Gehäuse ist in Handarbeit dem Berufsleben zu beschaftigen
nach historischem Vorbild herge- Ich bin noch fit, also bringe ich mei
stellt. Es trägt Verzierungen aus ne erlangten Fahigkeiten unter di,
feuervergoldeter Bronze. Leute." Dafür hat er eine eigen
Die Dokumentation der Arbeit Hornepage eingerichtet, auf de
hat Feldmann ins Internet gestellt: beispielsweise alle Arbeitsschritt,
www.nr-feldmann.de bei der Rekonstruktion der "Reli

gieuse" dokumentiert hat.
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Einzelteile-selber anfertigen. Das
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Zeit ist sein Lebensthema, die Zeit nutzen seine Maxime: Der Birtener Hans-Peter Feldmann restauriert historische

Uhren. Sein jüngstes Werk ist eine "Religieuse" -eine französische Stiluhr mit einem Werk von 1700.

VON RICHARD LUCAS.THOMASc .

BIRTEN Gut 200 StundenArbeitszeit
stecken in dem Prachtstück. Das
massive Gehäuse aus Palisander
trägt feuervergoldete Verzierungen
und entspricht in der Rekonstrukti-
on den historischen Vorbildern.

Der Bau von UhrenRehäusen hat

Spielwerk ist eine besondere He-
rausforderung: Mit sechzehn Häm-
mern und 1000 Steuerstiften wet-
den zehn Melodieglocken vier un-
terschiedliche Musikstücke ent-
lockt. Der Leiter des uhrenmuse-
ums Utrecht hat Feldmann die his-
torischen Notenvorlagen gegeben.
"Die Umsetzung der Melodien in
die Mechanik ist reine Mathema-
tik", erläutert Feldmann. Er hat al-
les selber berechnet und angefer-
tigt. Das Pendel ist so konstruiert,
dass es Temperaturschwankungen
selbstständig ausgleicht. Der Er-
folg: "Die Uhrweichtübers Jahr nur
zwei Sekunden von der Funkuhr
ab." Über diese Pendeluhr wird er


